
Sitzung des Beirates bei der Unteren Naturschutzbehörde           27.02.2023 
 
TOP 3. a Wiederkehrende Veranstaltungen in Schutzgebie-

ten 2023 
 

Nachfolgende Veranstaltungen in Landschafts- und Naturschutzgebieten sind in 2023 geplant  
 
Nr.  Datum Veranstaltung Veranstaltungsort 
  

LSG B.2.2.12 – 14 Hauptterrasse  
1  29.04.- 01. Mai 2023 Landpartie  Galopprennbahn Grafenberg 
 nach-

lich 
ntage: 

  

  26. März Fortuna Düsseldorf Renntag (1) Galopprennbahn-Grafenberg 
  16. April Kirschblüten-Renntag (2) Galopprennbahn-Grafenberg 
  13. Mai Henkel-Stutenpreis (3) Galopprennbahn-Grafenberg 
  04.Juni Königsallee Renntag 100.German 1000 

Guineas (4) 
Galopprennbahn Grafenberg 

  16. Juni Gottfried Schultz AfterWork-Renntag (5) Galopprennbahn Grafenberg 
  06. August 165. Henkel-Preis der Diana (6) Galopprennbahn Grafenberg 
  20. August Großer Sparkassen Familientag (7) Galopprennbahn Grafenberg 
  10. September Gourmet-Renntag (8) Galopprennbahn Grafenberg 
  02. Oktober 102.Großer Preis der Landeshauptstadt 

Düsseldorf (9) 
Galopprennbahn Grafenberg 

  
LSG D.2.2.2 Rheinauen 

2  06. Mai 2023 Biker4Kids Rheinwiesen 
3  14.07. – 23.07.2023 Größte Kirmes am Rhein nachrichtlich Rheinwiesen Oberkassel 
4  01.10. bis 06.10.2023 Schuldrachenfest Rheinwiesen 
  

LSG .2.2.19 Schlosspark Eller 
5  01.09. – 03.09.2023 Herbstfestival Schlosspark Eller 
  

LSG C.2.2.20 Unterbacher See, Elbsee, Menzelsee und andere 
6  ???? MEGA-Marsch Stadtgebiet  
7  ???? Martinslauf Unterbacher See 
8  ???? Swim-Run Challenge  Unterbacher See 
  

Naturschutzgebiet Himmelgeister Rheinbogen 
9  07. Mai 2023 Radfahrprüfung  Himmelgeister Rheinbo-

gen 
10  03. Oktober 2023 Radfahrprüfung  Himmelgeister Rheinbo-

gen 
11  31. März 2023 Charitylauf Schule Itterstraße  Himmelgeister Rheinbo-

gen 
12  Oktober Charitylauf Schule Itterstraße Himmelgeister Rheinbo-

gen 
  
Die Veranstaltungen auf der Galopprennbahn liegen mit 9 Rennveranstaltungen und 1 Son-
derveranstaltung (Landpartie) mit insgesamt 4 Tagen deutlich unter der seinerzeit im Gut-
achten vorgegebenen Höchstbelastung von 30 Tagen. 
 
Bei den Ziffern 1 – 12 (fettgedruckt) handelt es sich um zu befreiende Veranstaltungen, 
die schon seit vielen Jahren in Düsseldorf stattfinden. Beanstandungen haben sich in den 
letzten Jahren nicht ergeben.    
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TOP 3.b Umbau und Sanierung eines Einfamilien-

hauses am „Volmerswerther Deich 149“ 
 
Das vorhandene Wohnhaus am „Volmerswerther Deich 149“ soll innerhalb der vor-
handenen Gebäudemauern saniert und umgebaut werden. Dazu ist es u.a. beab-
sichtigt eine Dachgaube zu ergänzen. Der Vorhabenträger hat bestätigt, dass keine 
zusätzlichen Versiegelungen im Außenbereich vorgenommen werden und auch 
keine außergebäudlichen Maßnahmen zum Hochwasserschutz geplant sind. Daher 
geht mit dem Vorhaben kein Eingriff in bisher unversiegelte Flächen einher, 
wodurch keine Kompensationsmaßnahmen notwendig werden.  
 
Das Grundstück liegt innerhalb des gesetzlich festgesetzten Überschwemmungs-
gebietes am Rhein. Daher ist ein hoher Maßstab an zusätzlichen Versiegelungen 
des Außenraums zu setzen. Dazu liegt das Grundstück innerhalb des Landschafts-
schutzgebietes D.2.2.2 „Rheinauen“.  
 
Die untere Naturschutzbehörde beabsichtigt, unter der Maßgabe der folgenden Ne-
benbestimmungen dem Bauantrag zuzustimmen und eine naturschutzrechtliche 
Befreiung zu erteilen: 
 

- Festlegung, dass keine Versiegelungen im Außenraum vorgenommen werden 
dürfen.  

- Beschränkung der baulichen Aktivität auf bereits versiegelte Flächen und vor-
handene Gebäudeteile.  

 
Gemäß § 70 Abs. 2 LNatSchG NRW wird das Vorhaben dem Beirat zur Beratung 
vorgelegt. 
 
 



Entscheidung des Vorsitzenden des 
Naturschutzbeirates  

Laufende Nummer:      
TOP 5.a)  

Vorstellung in der Sitzung des Beirates am:  
27.02.2023 

Zustimmung am: 
19.01.2023 

Vorhaben: 
Fällung von zwei Alleebäumen “Rather Straße” - Haltestelle „Heinrich-Ehrhardt-
Straße“ 
 

Baurechtliche Einschätzung: 
Baulicher Innenbereich und gesetzlicher Alleenschutz. 
 

Lageplan: 

 
 

Entscheidungsabwägung: 
Notwendige Fällung des Baumes, um die Haltestelle barrierefrei ausbauen zu 
können.  

Auflagen: 
Anpflanzung von mindestens 4 Laubbäumen in der geschützten Allee an der 
Rather Str.  
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